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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TSV Teuschnitz : SV Rothenkirchen 1946 
Samstag, 15.04.2023, 17:00 Uhr

SV Rothenkirchen 1946 stockt Punktekonto in der Herren 
Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV) auf

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Teuschnitz hat der SV Rothenkirchen 1946 am Samstag in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)
gesammelt. Beim TSV Teuschnitz lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 8:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TSV Teuschnitz mit 2 und der SV Rothenkirchen 1946 mit einem
Ersatzspieler antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Fröba / Jungkunz beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Girke / Meußgeier. Da war final wirklich nichts zu holen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tomaschko / Schneider und Hammerschmidt / Eber
beendet, das Tomaschko / Schneider letztendlich gewannen. Ohne Satzgewinn für Hofmann / Müller
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Scherbel / Gehring. Da war final wirklich nichts zu
holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Das Einzel zwischen Friedrich Tomaschko und Jens Hammerschmidt, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Wolfgang Fröba gegen Philipp Girke, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an der Reihe. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Thomas Schneider gegen
Marius Eber, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. 2:3 hieß es am Ende,
als Bernd Jungkunz und David Scherbel sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Reinhold Hofmann verlor seine Partie gegen Michael Gehring unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 3:11, 6:11, 5:11. Die gewinnbringende
Taktik fehlte danach Jürgen Müller bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Meußgeier von Beginn
an. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Einen Zähler für die Gäste musste Friedrich
Tomaschko bei der 1:3-Niederlage gegen Philipp Girke hinnehmen. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Teuschnitz die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 1:35 bei 0 Saison-Siegen, 17 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Rothenkirchen 1946 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:29. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Teuschnitz

Doppel: Fröba / Jungkunz 0:1, Tomaschko / Schneider 1:0, Hofmann / Müller 0:1 
Einzel: F. Tomaschko 0:2, W. Fröba 0:1, T. Schneider 0:1, B. Jungkunz 0:1, R. Hofmann 0:1, J.
Müller 0:1 

 SV Rothenkirchen 1946
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Doppel: Hammerschmidt / Eber 0:1, Girke / Meußgeier 1:0, Scherbel / Gehring 1:0 
Einzel: P. Girke 2:0, J. Hammerschmidt 1:0, D. Scherbel 1:0, M. Eber 1:0, T. Meußgeier 1:0, M.
Gehring 1:0


